
Erreichen des schulischen Teils der FHR  

- In 17 Halbjahresleistungen mindestens 85 Punkte, 

in elf mindestens jeweils fünf Punkte in einfacher 

Wertung,  

 

- bei den Ergebnissen, die aus dem Unterricht auf 

erhöhtem Anforderungsniveau stammen, 

mindestens zwei Schulhalbjahresergebnisse mit je 

fünf Punkten in einfacher Wertung erreicht hat 

  

-  in zwei Fächern mit erhöhtem 

Anforderungsniveau insgesamt mindestens 20 

Punkte in einfacher Wertung erreicht hat. 

 Gesamtpunktzahl entscheidend!!! = 85 Pkt. in 17 

Noten 

 17-11=6  max. 6 Unterkurse 

 

eA-Fächer (KF oder PF)  mind. 2 mit 05 Pkt. 

(z.B. Deu eA = 05Pkt und Bio (PF=eA) = 05Pkt. 

 

 

 

2 eA-Fächer (KF oder PF)  20 Pkt. 

z.B. Eng: 04Pkt. und 06 Pkt. 

       Bio (PF) 03Pkt. und 07Pkt. = 20 Pkt. 

 

Unter den anzurechnenden Halbjahresleistungen 

müssen jeweils zwei enthalten sein aus:  

1. Deutsch,  

2. einer fortgeführten Fremdsprache,  

3. Geschichte,  

4. Wirtschaft/Politik oder Geographie, wobei die 

für die Fachhochschulreife (schulischer Teil) 

herangezogenen Schulhalbjahre beide vertreten sein 

müssen  bei uns nur Geographie 

5. Mathematik,  

6. einer Naturwissenschaft,  

7. dem Profilfach  

und eine Halbjahresleistung aus:  

1. Religion oder Philosophie,  

2. dem ästhetischen Bereich (Kunst oder Musik 

oder Darstellendes Spiel).  

 

In einem Fach können höchstens zwei Leistungen 

angerechnet werden. Leistungen, die mit null 

Punkten bewertet worden sind, können nicht 

angerechnet werden. Von themengleichem 

Unterricht kann nur eine Leistung angerechnet 

werden. 

In jedem der zwei eA-Fächer (KF) werden beide 

Halbjahresleistungen einbezogen. 

 

Das sind Mindestbedingungen, d.h., wenn ein Fach 

mehrere Bedingungen erfüllt, fallen beide 

Bedingungen zusammen und der Rest wird mit 

beliebigen Fächern aufgefüllt. 

 

z.B. wenn Bio = PF, dann erfüllt Bio Bedingung 6 

und 7 

 

oder  

 

wenn Geo = PF, dann erfüllt Geo Bedingung 4 und 

7 

 

 


